
Ischler Theatersommer mit „Lehár Festival“

Im Benachbarten Bad Ischl zieht das „Lehár Festival“ immer auch zahlreiche Operettenfreunde auch aus den Regionen südlich des Pötschenpasses an.

2014 stehen Franz Lehárs Erfolgs-Operette „Der Graf von Luxemburg“ und Frederick Loewes musikalische Komödie „Gigi“ auf dem Programm. Es ist reizvoll, diese beiden Beispiele hervorragenden Unterhaltungstheaters in Ischl gegenüberzustellen. Die Neuinszenierung von „Der Graf von Luxemburg“ hat am 12. Juli Premiere. Die Ischler Erstaufführung von „Gigi“ erfolgt am 19. Juli, wobei Intendant Michael Lakner erstmals selbst Regie führt. Die dritte Produktion (halbszenisch) gilt einer Ischler Erstaufführung von „Die Kaiserin“ am 15. und 16. August. Leo Fall beschreibt die Jugend und Regentschaft von Maria Theresia. Marius Burkert und Leonard Prinsloo werden das Stück aus der Taufe heben. Illustre KünstlerInnen vergolden mit ihren Stimmen die Operettensaison, so die „Bad Ischler Diva“ Miriam Portmann (als Kaiserin und Fürstin Stasa Kokozow), Verena Barth-Jurca als „Gigi“ und Operettenkaliber Reinhard Alessandri als Graf und Thomas Zisterer als Maler Armand. Auch die Nachwuchsförderung kommt nicht zu kurz. So debütieren Lakners Studentin Regina Riel als Sängerin Angéle und Christine Holzwarth als Juliette im „Graf“ und Benjamin Plautz und Florian Resetarits als Gaston in „Gigi“. Alle Informationen über das Lehár Festival finden sie unter www.leharfestival.at. 
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Bildtext
Intendant Dr. Michael Lakner, Verena Barth-Jurca (Gigi) und Reinhard Alessandri (Der Graf von Luxemburg)
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Die LBN verlosen 5 x 2 Karten für die Vorstellung von "Gigi" am Freitag, 1. August, 20 Uhr im Theaterhaus Bad Ischl. Senden Sie bis 23. Juni eine E-Mail an office@lbn.at, Betreff: „Leharfestival“ und gewinnen Sie zwei dieser Karten.

